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Die Spieler:

Bruni Hacksel
Magd auf dem Prosselhof
gespielt von Doris Vitzthum

Rosa Prossel
seine Frau

gespielt von Maria Bielke

Max Prossel
Bauer vom Prosselhof
gespielt von Manuel Keim

Franz Prossel
Vater von Max
gespielt von Reinhard Greiner

Irmine Schnackel
Schwägerin von Max

gespielt von Anneliese Ermer
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Die Spieler:

Anton Reich
Viehhändler

gespielt von Franz Voith

Agathe Raubein
Gemeindeschwester

gespielt von Claudia Greiner

Regie
Hans „Peter“  Gösl

Pastor Ritzenhoff
Seelsorger des Dorfes
gespielt von Thomas Duhr
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Max Prossel, Jungbauer vom Prosselhof ist zum Leidwesen
seines Vaters Franz und seiner jungen Frau Rosa ein
ausgemachter Hypochonder. Unterstützt in seinen ein-
gebildeten Leiden wird er von seiner Tante Irmine, einer
eingefleischten Jungfer, die den Bub aufgezogen und natürlich
verzogen hat. Er hütet über Tage das Bett und kommt aus
seinem alten ausgedienten Nachthemd mit Zipfelmütze gar
nicht mehr heraus.

Tja, da ist guter Rat teuer. Wie heilt man einen eingebildeten
Kranken? Da ist sogar Gemeindeschwester Agathe, die
Rabiate, wie sie im Ort genannt wird, mit ihrem Latein am Ende.
Doch wie so oft kommt Kommissar Zufall zur Hilfe. Agathe, die
nicht nur für die Leiden der
Dorfbewohner sondern auch
für deren Vieh verantwortlich
ist, behandelt im Hause
Prossel auch den Zuchteber
Schorsch. Die Diagnose für
das arme Tier ist vernichtend!

Liebe Zuschauer, da können
Sie sich lebhaft vorstellen,
dass es im Hause Prossel
mächtig prasselt und eine
derbe Rosskur hat noch
keinem geschadet! Nicht
wahr?

Inhaltsangabe:
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Weitere Mitwirkende:

Souffleusen: Miriam Lederer

 Andrea Voith

Bühnenbau: Hans Ermer

 Hans Tröger

 Hubert Schuller

 Norbert Schärtl

Bühnenumbau: Sandra Zielbauer

Maske: Carola Schärtl

Abendkasse: Christine Ermer

 Markus Ermer

Kartenvorverkauf: Anneliese Ermer

Internetauftritt: Thomas Göhl

Ein herzlicher Dank gilt auch der
 für die Bereitstellung des Saales.

Bergg`moi Theater Muglhof
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Preisherzeln:

Wie jedes Jahr startete am 2. Wochenende im November, den
10.11.2012, unser Preisherzeln im Feuerwehrhaus in Muglhof. Ab
20.00 Uhr herzelten 60 Spieler um die begehrten Preise. Wer mit
wem auf den insgesamt 15 Tischen spielte wurde zu Beginn
ausgelost. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Nach der
Verleihung der Hauptgewinne und eines Trostpreises konnte sich
jeder Mitspieler nach der Rangliste einen der reichhaltigen Preise
aussuchen. Das Preisherzeln 2013 findet am 09.11.2013 statt.

Wir wünschen allen
 Preisherzel-Spielern
 auch 2013 viel Glück!

1. Preis: 150€
 Herr Gösl Hans

2. Preis: 75€
 Frau Mühlbach Tanja

3. Preis: Gutschein über 70€
Herr Hacker Franz



2013 Suche Mann für meine bessere Hälfte
2012 Kein Land in Sicht
2011   Vorsicht Römer
2010   Schwarze Geschäfte
2009   Ein Affe kommt selten allein
2008   Die Landklinik
2007   Wählen Sie Franz Krakauer
2006   Nix für unguat
2005   Wo gehobelt wird, da fallen Späne
2004   Der Paul in der Krise
2003   Der Sündenfall
2002   Der Krach um'd Lederhosn
2001   Dö Gaudi g'fallt mir
2000   Des is guat
1999   Die spaate Erleuchtung
1998   Adam's zwoate Ripp'n
1997   S'ausgschamte Luder
1996   Die Liebestropfen
1995   Die Schönheitskönigin
1994   Der Hausdrachen
1993   Drei alte Hallodri
1992   Der schüchterne Weiberheld
1991   Der Alimenten Spitzbua
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Gespielte Theaterstücke:



Aufführungen:
 Samstag, den 16.03.2013 um 19.45 Uhr
 Sonntag, den 17.03.2013 um 14.45 Uhr
 Freitag, den 22.03.2013 um 19.45 Uhr
 Samstag, den 23.03.2013 um 19.45 Uhr
 Sonntag, den 24.03.2013 um 19.45 Uhr
 Sonntag, den 31.03.2013 um 19.45 Uhr
 Montag, den 01.04.2013 um 19.45 Uhr
 Dienstag, den 02.04.2013 um 19.45 Uhr

Veranstaltungsort:

Saaleinlass:

Kartenvorbestellung:

Abholstellen für vorbestellte Karten:

Eintritt:

Internet:

ab 19.00 Uhr (am 17.03.2012 ab 14.00 Uhr)

Schützenhaus Roggenstein

0961 / 44877

Autohaus Hopf, Vohenstrauß
Metzgerei Lang, Roggenstein

Verwaltung Max-Reger-Halle, Weiden

Erwachsene  6,00 €
 Kinder von 6 - 14 Jahre  2,00 €

www.muglhof-theater.de


